
 
 
Reise 
Hinreise nach Siena und Rückreise von 
Assisi individuell.  
 
Ankunft in Siena 
Ab Freitagabend, gemeinsamer Start 
am Samstag um 17.00 Uhr. 
 
Kosten 
Für Unterkunft im Doppelzimmer, VP 
und Begleitung CHF 950.-.  
Einzelzimmer gegen Aufpreis möglich.  
Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
 
Nähere Infos Ende August 
 
Begleit-Trio 
Natascha Rüde, Daniel Eng, Marcel 
Peterhans 
 

Auskunft und Anmeldung 

Natascha Rüede-Sauter 

Tel.: +41 79 734 47 84 

natascha.rueede@jugendseelsorge.ch 

 

Daniel Eng 

Tel.: +41 79 159 99 31 

daniel.eng@bluewin.ch 

 
Marcel Peterhans 
Tel.: +41 77 478 37 05 
marcel.peterhans@pfarrei.uster.ch 
 
Anmeldeschluss: 16. Aug. 2026 
Anzahlung bei Anmeldung CHF 500.- 
 

 
 

Zu Fuss 
auf Franziskus‘ Spuren 

 
von Siena nach Assisi 

 
 
 

 
 
 
 
 

2. – 11. Oktober 2026 

Pilgerwoche 
 

Begleitung: 

Natascha Rüde 
Daniel Eng 

Marcel Peterhans  



Auf den Spuren von Francesco und 
seinen Gefährten pilgern wir durch die 
malerische Landschaft im Süden der 
Toskana. Die Wege führen uns über 
sanfte Hügel mit Weitblicken. Wir 
erleben Gastfreundschaft in Dörfern 
und Lebensfreude auf Märkten, reife 
Feigen am Weg und stimmen uns ein 
ins Lied der Schöpfung. 
 

 
 
Der Weg beginnt in der Stadt Siena, in 
der Francesco mehrmals weilte. Eine 
Führung durch die Stadt und den Dom 
bringen uns den Reichtum und die 
Schönheit des lieblichen Ortes näher. 
Dann geht es nach Montenori d’Arbia 
über die hügelige «Mondlandschaft» 
entlang dem Arbiatal, wo wir die Nacht 
verbringen. Das Kloster Monte Oliveto 
Maggiore weiter südlich auf einem 
Hügelrücken in der Landschaft Crete 
Senesi wird uns eine weitere Herberge 

sein. Eine Wein Degustation und der 
Besuch der Vesper lassen uns das 
Kloster mit allen Sinnen erleben. Ein 
letzter Blick zurück nach Siena und 
dann führen uns die Wege durch 
Olivenhaine und Zypressenalleen in 
Richtung Pienza.  
 

 
 
Das Ex-Monastero Sant’ Anna in 
Camprena, bekannt als Drehort für 
«Der englische Patient», bietet uns eine 
weitere Übernachtungsmöglichkeit.  
 

 
 

Gestärkt führt uns der Weg auf einem 
Seitenzweig der Via Francigena ost-
wärts in die Weingebiete von 
Montepulciano, wo wir eine weitere 
Nacht verbringen. Der Weg führt uns 
weiter hinauf zur Stadt Cortona an der 
Grenze zu Umbrien. Unweit der Stadt 
suchen wir die Einsiedelei Eremo delle 
Celle auf, das Francesco im Jahr 1211 
gründete und wo er sein Testament 
schrieb. Mit der Eisenbahn fahren wir 
nach Assisi, wo wir die letzten zwei 
Tage ganz nach unseren Bedürfnissen 
verbringen. 
 

 
 
Voraussetzung für die Pilgerwoche sind 
die Freude am Pilgern und am 
gemeinsamen Zupacken sowie Fitness 
für ca. 25 Weg-Kilometer pro Tag mit 
Vollgepäck. 


